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Protokoll über die Pfarrgemeinderatsversammlung Langenpreising 

 

Zeit:    22.04.2015,20.00 Uhr 

Ort:    Pfarrbücherei Langenpreising 

 

Anwesende Teilnehmer: Diakon Sebastian Lenz, Margot Myrt, Bettina Mayr, Maria 

Heller,Markus Langer, Thomas Buchner, Brigitte Melerowitz, Anna 

Katharina Michel, Dr. Maria Reindl, Christa Schmitt 

Entschuldigt: Erwin Heim, Max Myrt, Marina Weiß, Brigitte Beibl 

Unentschuldigt:   

 
 
 
1. Beratung und Genehmigung des Protokolls: 
 

Da keine Änderungswünsche eingegangen sind, wurde das Protokoll von der  
1. Vorsitzenden und dem Schriftführer nach der Veröffentlichung unterschrieben. 

 
2. Begrüßung und Einstiegsimpuls: 
 

Die PGR-Vorsitzende begrüßt die Anwesenden. Thomas Buchnereröffnet die Sitzung 
mit einer Geschichte. 
 

3.  Anstehende Termine: 
 

- Feldersegnung am 02.05.2015 
 

- als Kreuzträger stellt sich Anton Daschinger zur Verfügung 
- die Route 2014 war von der Länge sehr gut, da auch ältere Menschen problemlos  

mitgehen konnten 
- Als Route 2015 gehen wir über die Moosstraße – Deutinger zum Fussballplatz 
- Alternativ könnte wir bei schlechtem Wetter die Thennerseestr. gehen, da diese gut 

befestigt ist 
 

- Bittgang nach Zustorf am 12.05.2015 
 

- als Kreuzträger stellt sich Anton Daschinger zur Verfügung 
- bei schlechter Witterung soll eigenständig nach Zustorf gefahren werden und der 

Gottesdienst gefeiert werden 
 
- Wallfahrt nach Altötting am 29./30.05. 
 
- als  Kreuzträger stellt sich Martin Bauer zur Verfügung 
- in Langenpreising wird kein Frühstück durchgeführt; erster Halt mit Frühstück findet 

in Auerbach statt 
- Mittagessen ist in Moosen geplant 
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- Fronleichnam am 04.06.2015. 
 

- Organisation gem. Ablaufplan 
- Organisation Chor für Gesang während der Prozession 
          
- Altäre sollen wie letztes Jahr aufgebaut werden 
- die Fahnen der Ministranten sollen durch die Landjugend getragen werden, da 

diese für die Ministranten im letzten Jahr zu schwer waren 
Alternativ würden sich mit Sicherheit zwei Jugendfeuerwehrler zur Verfügung 
stellen 

- Organisation Feuerwehr für Straßensperre 
 
 

- Pfarrverbandswallfahrt nach Weihenlinden am 06.06.2015 
 

- Anmeldung über Wartenberg 
 
 

- Sternwallfahrt nach Maria Thalheim am 12.06.2015 
 

- Kreuzträger Martin Bauer und Vorsänger Metz T. fragen 
          
- Liederbücher vor der Wallfahrt austeilen 

 
 

- Besinnungstage Traunstein am 19./20.06.2015 
 

- bisher sind 9 Personen angemeldet, wer Zeit hat noch anmelden 
          

 
 

- Pfarrfest am 05.07.2015 
 

- Abrechnungspreise 
 

Ware Preis 2014 Preis 2015 Abstimmung 

Rollbraten 6,00 € 7,00 € 8:1 

Rollbraten Seniorenteller  5,00 € 9:0 

Bratensemmel (nicht 
offiziell) 

 3,00 € 9:0 

Bratwürstl 4,00 € 5,00 € 6:3 

Würstlsemmel  2,50 € 9:0 

Käse 150 gr. 3,50 € 180 gr. 4,00 € 9:0 

Steckerlfisch 9,00 € 9,00 € 9:0 

0,5 ltr. Bier/Radler 2,50 € 2,50 € 9:0 

1,0 ltr. Bier/Radler 5,00 € 5,00 € 9:0 

Wasser, Spezi 0,5 ltr. 1,50 € 1,50 € 9:0 

Kaffee 1,00 € 1,00 € 9:0 

Kuchen 1,00 € 1,00 € 9:0 
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- Pfarrfest Berglern am 28.06.2015 
 

- Pfarrfest Zustorf am 07.06.2015 
 

- Fahrzeugsegnung Langenpreising am 26.07.2015 
 

- Hebebühne Max Myrt 
- Deko für Hebebühne Kienmüller M. 
 
- Pfarrausflug Langenpreising am 17.10.2015 

 
- mögliche Ausflugsziele: 
 (Birkenstein, Frauenchiemsee, Kirche St. Johann Baptist - Heilig Kreuz in 

Westerndorf bei Rosenheim) 
 
- Weiterbildung für Pfarrgemeinderäte am 09.03.2015 

 
Kurze Zusammenfassung:  

 Die Grundlage für unsere Tätigkeit im Pfarrgemeinderat wurde durch das 
II.Vatikanische Konzil gelegt. Bei der Würzburger Synode beschließt man die 
Einführung von Laiengremien in den Pfarreien. Kardinal Döpfner setzt die 
Vorgaben um. 

 Gedanken über  
 Eigenverantwortung und Mitarbeit in der Pfarrei 
 Weltkirche (Blick über den Tellerrand) 
 Was bewegen Laien in der Pfarrei und können sie was bewegen? 
 Integration des PGR / Unterstützung und Beratung der Leitung 
 Geht die Kirche auf die Fragen der Menschen und die Zeichen der Zeit ein? 
 Verantwortung aller Gremien 

 

Bei der Auswertung stellen wir fest, dass in Langenpreising: 

 Gut zusammen gearbeitet wird 
 Aktive Pfarrgemeinde Realität ist 
 Für Kinder und Erwachsene gibt es ein großes kirchliches Angebot 
 Das Leitungsamt wird unterstützt aber auch die Verantwortlichkeiten akzeptiert 
 Die verschiedenen kirchlichen Gremien arbeiten gut zusammen und viele 

engagieren sich ehrenamtlich  

 

Welche Verbesserungen könnten wir uns vornehmen: 

 Ehrenamt positiv darstellen 
 Jugendliche durch Aufgaben besser einbinden 
 KLJB anschieben 
 Blick über den Tellerrand, bzw. zu anderen Pfarreien ( z.B. wie machen die das 

mit der Integration von Neubürgern) 
 Jahresziele festlegen 

 

 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Filialkirche_St._Johann_Baptist_und_Heiligkreuz_%28Westerndorf%29
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Rechte und Pflichten des PGR: 

o Gemeinsame Beratung pastoraler Fragen 
o Koordination der vielfältigen Dienste in Liturgie, Verkündigung und Diakonie 
o Fragen nach Herausforderungen und Aufgaben in Gesellschaft und Politik 
o Der PGR koordiniert, kooperiert und fördert 
o Der PGR vertritt die Anliegen der Katholiken in der Öffentlichkeitsarbeit 
o Der PGR beschließt und veranlasst (z.B. eigenes Budget im Pfarreihaushalt, 

soziale Maßnahmen, Bildungsarbeit) 
o Der PGR wird gehört und stimmt zu (Haushaltsplanerstellung, 

Pfarreibeschreibung, Neuanstellungen, Berufungen v. Kommunionhelfern und 
WGL) 

o Der PGR berät und wirkt mit (Planung pastoraler Schwerpunkte, Gestaltung 
von gottesdienstl. Feiern und Sakramentenvorbereitung, Öffentlichkeitsarbeit, 
Neugründung oder Auflösung von kath. Gruppen, usw.) 

 

Daraus ergibt sich für uns die Bitte an die Kirchenverwaltung, dass der jährliche 

Haushaltsansatz von der Kirchenverwaltung bei einer geschlossenen PGR-

Sitzung vorgestellt und erklärt wird (vor der Beschlussfassung in der 

Kirchenverwaltung). Nach dem Beschluss liegt der Haushalt dann 2 Wochen 

öffentlich aus. 

 
- Gebetsnacht für Jugendliche 

 
- derzeit noch kein Termin festgelegt 
- Festlegung Termin mit Pfarrer Bartkowski     
 
 
- Erstkommunion am 17.05.2015 um 9.30 Uhr 

 
- wir haben 24 Kommunionkinder 
- gemeinsamer Ausflug in den Bayernpark am 18.05. 
 
 
- Überraschungskirchen im Pfarrverband 4 x pro Jahr 

 
- Statt Kinderbibelwoche - in Langenpreising eine besondere Art von kirchlichen 

Familiengruppenstunden, mit Gebet, Gesang, gemeinsamen Aktionen, usw. 
- erste Überraschungskirche in Langenpreising am 10.10.2015 um 15.00 Uhr 
- Kinderkirche wird trotzdem am 27.09.2015 durchgeführt 
 
- Osterpfarrbrief 

 
- der Osterpfarrbrief war sehr gut gestaltet 
- von einigen Bürgern wurde angeregt, die Karwoche komplett mitaufzunehmen, 

heuer waren die Termine ab Karsamstag dabei 
 
- Verwendung von Grabkreuzen 

 
- es bestünde die Möglichkeit in der Osternacht die Grabkreuze der Verstorbenen 

zum Osterfeuer zu bringen 
- dies ist auf freiwilliger Basis und es kann nur das Holz verbrannt werden 
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- Diakon Lenz hat uns erzählt, dass dies in anderen Gemeinden bereits praktiziert 

wird und teilweise sehr gut angenommen wurde 
- Für nächstes Jahr in den Pfarrbrief aufnehmen, mit vorheriger Anmeldung, damit 

man eine ca. Anzahl hat 
 Da die behandelten Holzkreuze aus umwelttechnischen Gründen nicht im 

Osterfeuer verbrannt werden können wird dieser Punkt bei der nächsten PGR-
Sitzung noch einmal detailliert besprochen. 

 
- Ein Jahr Pfarrgemeinderat – Was nun? 

 
- auf Anregung der ersten Vorsitzenden sollten wir uns Gedanken machen bzw. 

Jahresziele definieren (z.B. Thema Jugend) 
- Aufnahme in der Herbstsitzung 2015, damit wir Ziele für 2016 definieren 
- Ideensammlung         
 

4. Wünsche und Anträge: 
 
- Rückblick auf die Romwallfahrt 
- Sitzungsprotokolle – Aushang am Leichenhaus sehr klein, es wurde einstimmig 

beschlossen, dass die Protokolle an der Pinwand in der Kirche aufgehangen 
werden 

- die Kirche bietet sehr schöne Karten für 1,50 €, einzelne Bürger fragen nach, ob wir 
dazugehörige Umschläge ebenfalls gleich anbieten können, da diese eine bestimmt 
Größe haben 

- Ministrantenzeltlager – wird von den Langenpreisingern Ministranten nicht 
favorisiert, ein Grillabend mit Spielen wird bevorzugt 

- am 05.09. findet in Wartenberg eine Kirche mit Kardinal Dziwisz statt 
- die Wanderung am Marienweg in Maria Thalheim am 18.04.2015 wurde ebenfalls 

gut besucht 
- Pfarrfest – Abbau – bei der Einladung soll aufgenommen werden, dass wir 

gemeinsam abbauen (evtl. jüngere ansprechen, ob Sie mithelfen) 
- Spende Krieger- und Soldatenverein für Kirchturmrenovierung 

 
 

5. Nächste Sitzung / Einstiegsimpuls: 
 
 

Termin für die nächste Sitzung ist der 10.06.2015 um 20.00 Uhr 
            
 
Der nächste Einstiegsimpuls erfolgt durch Christa Schmitt 

 
 
Ende der Sitzung:   22.05 Uhr 
 
Langenpreising, den ……………………………….. 

 
 

 
 

Vorsitzende  Schriftführer 
 


